
Gemeinde Kranenburg 

zuständig: Hauptamt, Herr Jansen 

Ratsdrucksache 
öffentliche Sitzung 

Sitzungstag: 11.12.2014 

Punkt 4 Antrag zur Anschaffung von AED 

1. Schilderung des Sachverhaltes 

Drucksache Nr?_s __ 

Die SPD-Fraktion hat beantragt, auf dem Gemeindegebiet so viele automatisierte externe 
Defibrillatoren zu installieren, wie zu einer flächendeckenden Notfallversorgung notwendig 
sind. Der Antrag vom 01 .12.2014 ist in der Anlage beigefügt. 

Seitens der Verwaltung wird vorgeschlagen, die Angelegenheit zu prüfen und das Ergebnis 
der Prüfung zu den Haushaltsberatungen mitzuteilen. 

2. Beschlussvorschlag 

Beschlussvorschlag der SPD-Fraktion: 
Der Rat beschließt, auf dem Gemeindegebiet so viele Automatisierte Externe Defibrillatoren 
zu installieren, wie zu einer flächendeckenden Notfallversorgung notwendig sind. Die Anzahl 
anzuschaffender Geräte (inkl. Außenhalterungen, die Diebstahl- und Vandalismus-geschützt 
sind) sollte mindestens 12 betragen. Die erforderlichen Haushaltsmittel sollten in 2015 
bereitgestellt werden. 

Beschlussvorschlag des Bürgermeisters: 
Der Rat fasst folgenden Beschluss: 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, die Installation so vieler automatisierter externer 
Defibrillatoren, wie zu einer flächendeckenden Notfallversorgung notwendig sind 
auch in Verbindung mit zielführenden Alternativen im Sinne der Antragstellung zu 
prüfen 

und 

2. das Prüfergebnis zu den Haushaltsberatungen für den Haushalt 2015 mitzuteilen. 
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Herrn 

Bürgermeister Steins 1.12.14 

Rathaus 47559 Kranenburg 

47559 Kranenburg 

Betr .: Anschaffung von AED 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

Die SPD- Fraktion beantragt, auf dem Gemeindegebiet so viele Automatisierte 

Externe Defibrillatoren zu installieren, wie zu einer flächendeckenden 

Notfallversorgung notwendig sind. Die Anzahl anzuschaffender Geräte (inkl. Außen-

halterungen, die Diebstahl- und Vandalismus- geschützt sind ) sollte mindestens 12 

betragen. Die erforderlichen Haushaltsmittel sollten in 2015 bereitgestellt werden. 

Sinnvolle Standorte: 

-Kranenburg: Feuerwehrdepot, Bürgerhaus, Werbetafel an der Einkaufsarena 

-Nütterden: Sporthaus SVN 

-Niel: örtliche Gaststätte Dorfkrug 

-Zyfflich: Dorfscheune Zyfflich 

-Mehr: Alte Schule 

- Frasselt: Bücherei der kath. Kirche 

-Schottheide: Alte Schule 

-Wyler: Feuerwehrdepot oder Kirche 

-Grafwegen: Dorfhaus 

Bankverbindung: Sparkasse Kleve (BLZ 324 500 00) Kto.-Nr. 5120191 



Durch die Außenhalterungen kann ein AED für alle erreichbar außen an einem Gebäude 

angebracht werden. Durch die bauliche Verbindung ist dieser dann in aller Regel über die 

Gebäudeversicherung mit abgesichert. 

Die Installation sollte durch entsprechende Hinweisschilder kenntlich gemacht werden. 

An dem Konzept des verleihbaren AED, welcher sich bereits in Gemeindebesitz befindet, 

sollte festgehalten werden. Ein AED sollte jedoch außen am Rathaus angebracht werden. 

Ferner wäre es sinnvoll, den Unternehmen, welche in Kranenburg bereits ein AED gekauft 

haben, durch die Bereitstellung von Außenhalterungen für die AED einen Anreiz zu geben, 

diese öffnungszeitenunabhängig außen an ihren Gebäuden zu installieren. Dieses sind 

z.Zt. Rewe, Aral, Hagemann und in naher Zukunft Fa. Akkermann. 

Neben der Installation der Gräte ist auch eine entsprechende Schulung von möglichst vielen 

Personen notwendig. Besonders prädestiniert sind sicherlich die Mitglieder der Freiwilligen 

Feuerwehr, darüber hinaus sollten aber auch möglichst viele andere Bürger geschult 

werden, um ggf. vorhandene Ängste im Umgang mit AEDs zu nehmen. 


